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LIEBE LESERINNEN, LIEBE LESER,

immer mal wieder gibt es einen Aufbruch im Leben; beginnt, ob gewünscht 
oder gezwungenermaßen, etwas Neues.
So werden mitten im Jahr aus Kindergartenkindern Schulkinder und Grund-
schüler wechseln zur weiterführenden Schule.
So sehr sich die Kinder darüber freuen, dass etwas Neues kommt, so sehr sind 
sie auch aufgeregt und auch ein bisschen ängstlich.
Das geht uns Erwachsenen nicht anders, wenn sich etwas ändert im Leben. 
Niemand weiß schließlich so genau, was alles auf einen zukommt: Werden sich 
meine Hoffnungen erfüllen, werden meine Ängste umsonst sein? Komme ich 
klar mit allem Ungewohnten? Bringt mich das meinem Ziel näher?

Den Kindern habe ich am letzten Tag vor den Ferien die Geschichte der Sturm-
stillung erzählt. Im 4. Kapitel des Markusevangeliums wird davon berichtet, 
dass Jesus mit seinen Freunden am Abend mit dem Boot ans andere Ufer des 
Sees fuhr. Er selbst war erschöpft und legte sich schlafen. Ein Sturm zog auf. Ob-
wohl es unter den Männern erfahrene Fischer gab, drohte das Boot zu kentern. 
Sie weckten Jesus und er, so berichtet der Evangelist, bedrohte den Wind und 
die Wellen: „Seid still!“. Und es wurde ganz still. Sie waren gerettet. Und Jesus 
fragt seine Freunde: „Warum habt ihr solche Angst? Wo ist euer Glaube?“
Kinder verstehen schnell: Wenn Jesus dabei ist, kann mir nichts passieren, ich 
brauche keine Angst zu haben.
Uns Erwachsenen fällt das schwerer: zu viel anderes fällt uns ein, nicht nur 
die überfüllten Flüchtlingsboote im Mittelmeer, für deren verzweifelte Passa-
giere es schrecklicherweise auch ohne Sturm oft keine Rettung gibt. Uns fällt 
es schwer Gott zu vertrauen, dass „er es wohlmachen wird mit uns“,  wie es 
im Psalm 37 heißt. 
Jesus stellte die Kinder als Vorbilder für uns hin. Ein bisschen mehr Vertrauen 
auf Gott setzen, ein bisschen mehr glauben wie ein Kind, ein bisschen mehr 
von der positiven Lebenskraft Jesu spüren. Man kann das üben, man kann auch 
darum bitten.

Auf den kleinen bunten Papierschiffchen, die alle Schulkinder zum Abschied 
aus der KiTa erhielten steht: 
„Jesus sagt: Du brauchst keine Angst zu haben, ich bin doch bei dir!“

In diesem Sinne: Keine Angst vor neuen Ufern! 

Ihre Cornelia Risch, Pfarrerin an der Kreuzkirche
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Apostelkapelle 9 Uhr Friedenskirche 10.30 Uhr

4.9. 15. So. nach Trinitatis
18.00 Med. Abendgottesdienst  10.30  Gnadt
 Meißner, Rahn u. Team
 Bibliolog
11.9. 16. So. nach Trinitatis
9.00 Krägelius 10.30  Meißner 
18.9. 17. So. nach Trinitatis
9.00 Rahn 10.30  Rahn
    Kinderkirche, Kirchenkaffee
25.9. Michaelis, Tag des Erzengels Michael und aller Engel
9.00 Meißner, Abendmahl Ev. Messe, Meißner u.a.
2.10. Erntedank
18.00 Med. Abendgottesdienst  10.30  Familiengottesdienst mit 
 Krägelius  Kindertagesstätte u. Kinderkirche
9.10. 20. Sonntag nach Trinitatis
9.00 Rahn  Rahn
11.10. Regenbogengottesdienst zum Coming-Out-Day 
   19.00  Krägelius u.a.
16.10. 21. So. nach Trinitatis
9.00 Köstner-Norbisrath  10.30  Köstner-Norbisrath 
23.10. 22. So. nach Trinitatis
9.00 Krägelius 10.30  Krägelius
30.10. 23. So. nach Trinitatis
 Meißner, Abendmahl 10.30  Meißner
31.10. Reformationstag 
18.00 Martinskirche, zentraler Gottesdienst in der Region Mitte, 
 Bischof  Dr. Hein
6.11. Drittletzter Sonntag im Kirchenjahr
18.00 Med. Abendgottesdienst  10.30  Meißner
            Köstner-Norbisrath, Chor    Eröffnung der Ausstellung
    Luther-Fenster (siehe S. 4-5)  
13.11. Vorletzter Sonntag im Kirchenjahr
9.00 Rahn 10.30  Rahn
16.11. Buß- und Bettag
19.00 Köstner-Norbisrath 
20.11. Ewigkeitssonntag
 ---  10.30  Ev. Messe, Meißner, Renner, 
    Köstner-Norbisrath u.a.
27.11. 1. Advent
9.00 Rahn, Abendmahl 10.30 Rahn

Einige Predigten können Sie ein paar Tage nach dem Sonntag auf unserer Website 
www.friedenskirche-kassel.de nachlesen.
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Wer Renate Meinhardt in den Sommermonaten zu 
Hause antreffen will, hat es nicht leicht. Neben ihren 
regelmäßigen Aktivitäten in unserer Gemeinde ist die 
rüstige 78-Jährige eine passionierte Gärtnerin. Jede 
freie Minute verbringt sie am liebsten mit einem Buch 
in der Hand in ihrem Garten und lauscht dem Vogel-
gesang. „Mein Garten ist meine Kraftquelle“, sagt sie.  
Die zweite große Grundfeste ist für Renate Meinhardt 
der Glaube.  Sie ist sich sicher: „Wenn der Glaube nicht 

da ist, geht man verloren.“ Mit diesem Grundsatz im Gepäck erledigt die fünf-
fache Mutter auch ihre Aufgaben in der Kirchengemeinde. Seit 15 Jahren ist sie 
Mitglied im Kirchenvorstand, seit drei Jahren nun als Kirchenälteste. Da hat sie 
zwar kein offizielles Stimmrecht bei Abstimmungen, aber ihre Meinung  zu den 
anstehenden Themen wird gerne gehört.  
Von einer Nachbarin übernahm sie vor zwölf Jahren die Leitung des Senioren-
gesprächskreises, den sie seitdem mit viel Akribie Woche für Woche vorberei-
tet. Vom Einkauf übers Tische decken bis hin zur inhaltlichen Gestaltung liegt 
alles in ihrer Hand. Für die Zukunft wünscht sich Renate Meinhardt, dass sich 
jemand findet, der ihre Aufgabe hier mal übernehmen wird. Überhaupt liegen 
ihr die Senioren, die das Haus nicht mehr verlassen können, sehr am Herzen. 
Für sie sollte es Möglichkeiten geben, mehr am Gemeindeleben teilzuhaben. Im 
Besuchskreis, der sich gerade im Neuaufbau befindet, sieht Renate Meinhardt 
dafür große Chancen.  
Britta Gutsch

Ausstellungseröffnung Sonntag, 6. November 2016, 11.30 Uhr im An-

schluss an den Gottesdienst mit einem Vortrag von Bettina Schüpke: 

„Die verlorenen Glasmalereien der Friedenskirche Kassel aus dem 

Atelier Linnemann, Frankfurt a. M.“ 

Öffnungszeiten: Dienstag, Mittwoch, Freitag 14.30-16.30 Uhr, Don-
nerstag 17-19 Uhr, Samstag 10.30-12.30 Uhr
Durch einen Hinweis von Gerhard Jost sind wir auf das Archiv der Glasmale-
reiwerkstatt Linnemann aus Frankfurt a.M. gestoßen; und damit auf die neun 
kostbaren Fenster, die sich ehemals im oberen Teil des Längsschiffs der Frie-
denskirche befanden und wichtige Stationen aus dem Leben Martin Luthers 
zeigten. Sie wurden 1918/19 durch Otto Linnemann (1876-1961) geschaffen. 
Bettina Schüpke (Wiesbaden) hat im Rahmen ihrer Doktorarbeit das Archiv 
der Gebrüder Linnemann aufgearbeitet. Die ursprünglichen Fensterbilder der 
Friedenskirche sind als farbige Entwürfe auf Karton im Maßstab 1:1 und als 
historische Schwarzweißfotos noch vorhanden. Wir freuen uns, dass wir die 
im 2. Weltkrieg zerstörten Fensterbilder nun im Jahr des Reformationsjubilä-
ums als Fotoabzüge in einer Ausstellung in der Friedenskirche zeigen können 
(Abbildung siehe S. 8). Wir danken Alexander Linnemann für die Erlaubnis zum 
kostenfreien Abdruck der Fotos, Bettina Schüpke für ihre Kooperation sowie 
Eberhard Mey für fachkundige kirchenhistorische Beratung.

Friedenskirche 

persönlich: 

Renate Meinhardt

Ausstellung 

Luther-Fenster

Friedenskirche
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Dienstag, 30. Sept. 2016, 18.00-19.45 Uhr, Raum 4 
Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3

Kampf und Segen – die Geschichten von Jakob und Esau
Jeweils Mittwoch 19-20 Uhr 
Stadtteilzentrum Raum 4 am 14.09., 21.09., 28.09. und 05.10. 

Palästina – eine Innenansicht, 
Herausforderungen in der Friedensarbeit  
Mittwoch, 2.11.2016, 19 Uhr 
Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3
Die palästinensische Schriftstellerin Sumaya Farhat-Naser lehrt seit vielen Jah-
ren in Schulen und Frauengruppen mit großem Engagement gewaltfreie Kom-
munikation und den Umgang mit Konflikten, unermüdlich kämpft sie gegen 
Hoffnungslosigkeit und Resignation. In ihrem Vortrag berichtet sie über die 
aktuelle Situation und ihre Friedensarbeit sowie Entwicklungsprojekte zur För-
derung von Jugendlichen und Frauen in Palästina. 

Mittwoch, 5. Oktober 2016, ab 16 Uhr 
Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3
Vikar Jonas Rahn wird von Eindrücken über einen Aufenthalt in Kambodscha 
berichten. 

Diesem Gemeindebrief liegt ein Überweisungsträger bei, mit dem wir um 
eine Spende für die Diakonie bitten. Die Gaben sind für die Türgästearbeit 
des Kurhessischen Diakonissenhauses bestimmt. Dort können arme und ob-
dachlose Menschen an sieben Tagen in der Woche ein Frühstück bekommen. 

Nächste Ausgabe des neuen Gemeindebriefs 5-2016, 
Dez. 2016 – Januar 2017: 
Dienstag, 29. November 2016, 10-18 Uhr Alte Stube, 
Treffen um 19 Uhr

TAUFEN

Thore Jonte Decker, Illya Lokk, Julia Smirmova, Tilda Wagner, Amalia Kalb

TRAUUNGEN

Attila Coti und Frauke Coti geb. Schmolt
Kevin Schneider geb. Sinning und Kirstin Schneider

Bestattungen

Ursula Ellenberg geb. Hoffmann, 92 Jahre
Charlotte Holzhäuser geb. Schulz, 97 Jahre
Ekaterini Koukiari-Leifeld, 61 Jahre

Anmeldung  

Konfirmanden

Bibelgespräch

Vortrag 

S. Farhat-Naser

Kultur im 

Mittwochscafé

Freud und Leid
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Geöffnete 

Friedenskirche

Kreise und

Gruppen

Adressen

Dienstag und Mittwoch 14.30-16.30 Uhr, Donnerstag 17-19 Uhr (18 Uhr Orgelmusik 
nach dem Abendläuten),  Fr 14.30-16.30, Sa 10.30-12.30 Uhr.

Seniorengesprächskreis - im Nebenraum der Friedenskirche (Eingang Elfbuchenstra-
ße) Donnerstag 15.00-17.00 Uhr Geselligkeit, Gespräche und Spiele. Leitung Renate 
Meinhardt, Tel. 34864.
Bewegung mit Seniorinnen - montags 14.30 bis 16.30 Uhr, im Stadtteilzentrum 
Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3. Teilnahme nach telefonischer Anmeldung bei Frau 
Leokadia Ulner, Tel. 0176-51786555. 
GRIPS – kompetent ins Alter

Unter qualifizierter Anleitung möchten wir mit diesem SimA-Training (Selbstständig im 
Alter) alle Interessierten dabei unterstützen unsere vorhandenen Fähigkeiten zu erhal-
ten und zu stärken. Um Gedächtnis und Motorik zu trainieren bzw. unsere Kompetenz zu 
erweitern, trifft sich die GRIPS-Gruppe jeden zweiten Donnerstag von 15.00 bis 16.30 
Uhr in unterhaltsamer Runde im Aschrott-Altersheim, Friedrich-Ebert-Straße 178. Die 
Teilnahme ist kostenlos.
Die nächsten Termine: 01.09., 15.09., 29.09., 13.10., 03.11., 17.11., 01.12., 15.12. 
Ansprechpartner: Katja-M. Grotthaus, 0561-38949, k.m.grotthaus@gmx.de + Birgit 
Lühmann, 0561-937640, Aschrott-Altersheim
Arbeitskreis Frieden und Ökumene - Infos bei Gottfried Elsas, 
gottfried.elsas@arcor.de,  Tel. 313996.
„Kaffee, Kuchen, Mühle, Dame“ Das barrierefreie Mittwochscafé im Stadtteilzent-
rum Vorderer Westen, Elfbuchenstr.3, lädt ein zu Kaffeetrinken, Gesprächen oder Spielen 
jeden Mittwoch ab 15 Uhr. Raum für Kinderbetreuung ist vorhanden.
Freundeskreis Vorderer Westen - für Alkoholabhängige und deren Angehörige. 
Donnerstags 18.30-20.00 Uhr im Nebenraum der Friedenskirche (Eingang Elfbuchen-
straße). Gesa Herwig, Tel. 9700807 oder Katja-M. Grotthaus, Tel. 38949.
Flotte Sohle 55+ Montags 17.00 - 18.30 Uhr (für Geübte). Mittwochs 17.00 - 18.30 
Uhr (für NeueinsteigerInnen) - Saal Stadtteilzentrum. Sie können gern allein kommen. 
Leitung: R. Wenzel, Tel. 104151 + L. Schöfthaler, Tel. 70563657.
Kirchenvorstand: Gottfried Elsas, Tel. 313996, gottfried.elsas@arcor.de 
Pfarramt Friedenskirche 1: Olgastraße 14, Matthias Meißner, Tel. 17972
Pfarramt Friedenskirche 2: Friedrich-Ebert-Str. 249, 
Carsten Köstner-Norbisrath, Tel. 36727, Geschäftsführung
Predigtauftrag: Pfarrerin Martina S. Gnadt, Wilh. Allee 287 A, Tel. 772657
Vikar: Jonas Rahn, Schachtenstraße 6 A, 34130 Kassel, Tel. 56033975 
Lektorin: Marianne Krägelius, Tel. 9843222
Gemeindereferentin/Kinder- und Jugendarbeit: Merlina Horn, 
Tel. 719260 / 0159-02475845, Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3, 
Mail: Merlina.Horn@ekkw.de 
Webseiten: www.regionnord-ks.de/www.ev-jugend-ks.de 
Organist Friedenskirche: Kantor Juergen Bonn, 
Organisten Apostelkapelle: Michael Correus, Tel.  0151-64966521
Kantorin: Rosemarie Schwarz, Tel. 0171-2652776 
Küster Friedenskirche: Ernst Wolter, Tel. 9700573 
Küsterin Apostelkapelle: Monika Rennert, Tel. 8201934. 
Chorleiter: Carsten Rohrberg, Tel. 93009233, 0177-4971162 
Ev. Kindertagesstätte: Dingelstedtstr. 10, C. Scheele-Hunold, Tel. 774832 
Freiwilligendienst: Tabea Schwarz, Tel. 0172/5607475
Konto IBAN: DE45520503530000123097, BIC: HELADEF1KAS
Gemeindewebseite: www.friedenskirche-kassel.de



Besondere 
Gottesdienste

Meditative Abendgottesdienste am 1. Sonntag im Monat 
um 18 Uhr in der Apostelkapelle 
4. September: Im Garten Eden, Bibliolog
2. Oktober: Dankbarkeit für die Gaben der Erde
6. November: Was ist ein Mensch, dass du ihn groß achtest und bekümmerst 
dich um ihn? (Hiob 7,17) Meditativer Abendgottesdienst zur Eröffnung der 
Ökumenischen Friedensdekade 2016. Es singt der Chor der Friedenskirche un-
ter der Leitung von Carsten Rohrberg Werke von Christóbal de Morales u.a.
Die meditativen Abendgottesdienste werden im Team vorbereitet und durch-
geführt. 

Dienstag, 11. Oktober 2016, 19 Uhr Friedenskirche, 
Regenbogengottesdienst Coming-Out-Day
Montag, 31. Oktober 2016, 18 Uhr St. Martin, 
Zentraler Gottesdienst zum Reformationstag, Bischof Dr. Hein

Sonntag, 25. September 2016, 11 Uhr
Gottesdienst zur Ausstellungseröffnung 
mit Bildern von Ursula Richter - „Vom Kasseler Herkules nach Italien -  
warum in die Ferne schweifen?“ Pfrin. Risch

Sonntag, 2. Oktober 2016, 11 Uhr 
Familiengottesdienst zum Erntedank
Pfrin. Risch und Team der KiTa, die Spendengläschen werden eingesammelt.

Reformationstag, 31. Oktober 2015, 18 Uhr, Martinskirche
Gemeinsamer Gottesdienst des Kooperationsraums Mitte 
Bischof Prof. Dr. Martin Hein

Sonntag, 13. November 2016, 11.00 Uhr, Adventskirche
Gottesdienst zum Gedenken an den Ersten Weltkrieg
Im dritten Jahr des Ersten Weltkrieges setzten sich die grausamen Schlachten 
unentwegt fort. Es gab keine Sieger, sondern unzählige Tote und unendliches 
Leid sowie Hunger und Entbehrung bei der Zivilbevölkerung. In diesem Kriegs-
jahr stirbt im März auch der Künstler Franz Marc auf dem Schlachtfeld bei Ver-
dun. Angesichts seines Schicksals wollen wir am Volkstrauertag der Schrecken 
des Krieges und der Sehnsucht nach Frieden gedenken. 
Pfarrer Rolf Ortwein
Sonntag, 20. November 2016
Gottesdienste zum Ewigkeitssonntag
Der Ewigkeitssonntag soll Menschen, die im zu Ende gehenden Kirchenjahr ei-
nen Angehörigen oder Freund verloren haben, zum Aushalten der Trauer ermu-
tigen und trösten. In den Gottesdiensten um 9.30 Uhr im Katharina-von-Bora-
Haus und um 11.00 Uhr in der Adventskirche sowie der Andacht um 15.00 Uhr 
in der Kapelle des Wehlheider Friedhofs wird der Verstorbenen gedacht.
Pfarrerin Jutta Richter-Schröder und Vikarin Gudrun Schlottmann
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Sonntag, 27. November 2016 
(1. Advent), 15.00 Uhr  Friedenskirche, 
CHORKONZERT
Chor der Friedenskirche, 
Leitung: Carsten Rohrberg
Antonio Vivaldi: Gloria D-Dur (RV 589)
Heinrich von Herzogenberg: 
Die Geburt Christi (Auszüge)
Eintritt frei, Spenden erbeten

Das Bild zeigt eines der ursprünglichen Fens-
terbilder der Friedenskirche: Luther musiziert 
im Kreis seiner Familie. Foto Bettina Schüpke, 
Linnemann-Archiv Frankfurt a.M.

Kirchenchor dienstags 20.00 Uhr. Leitung: Carsten Rohrberg, Querallee 51, 
Telefon 93009233, 0177-4971162, Internet: www.chor-friedenskirche.de

KANTOREI DER KREUZKIRCHE
Proben: montags, 19.30 – 21 Uhr
Kontakt: Jochen Faulhammer, Tel.: 0175-8 84 25 20
Info: www.kantorei-kreuzkirche-kassel.de

KAMMERCHOR DER KANTOREI
Proben: mittwochs, 20-22 Uhr (14-tägig); Kontakt: s.o.
Kantategottesdienste:

Friedenskirche Vorderer Westen
Orgelmusik zum Abendläuten
an folgenden Donnerstagen um 18.00 Uhr: 
01.09., 09.09., 15.09., 22.09., 29.09., 13.10., 03.11., 17.11.2016
Orgel: Juergen Bonn, Eintritt frei (Kollekte für Kirchenmusik)
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Sonntag, 09.10., 11 Uhr, Kreuzkirche 
Kantorei der Kreuzkirche: Sanctus
Mittwoch, 16.11., 19 Uhr, Kreuzkirche 
Kammerchor der Kantorei: Agnus dei

Sonntag, 20.11., 17 Uhr, Martinskirche
Johann Sebastian Bach: h-moll Messe
Kantorei der Kreuzkirche Kassel und Göttinger Barockorchester;
Johanna Neß (Sopran), Marie-Sande Papenmeyer (Mezzosopran), N. N. (Alt), 
Thomas Jacob (Tenor), Stefan Zenkl (Bass); Leitung: Jochen Faulhammer

Freitag, 9. September 2016, 20.00 Uhr, Adventskirche
Gitarrenkonzert des Cassalla Gitarrenquartetts 
Anja Gerschewsky, Markus Bartke, Jörg Schmidt und Hermann Beuchert prä-
sentieren ein breitgefächertes Repertoire mit Gitarrenmusik aus verschiedenen 
Zeiten und Ländern. 
Eintritt 12 €, ermäßigt 8 €, Kinder und Jugendliche frei

Sonntag, 2. Oktober 2016, 20.00 Uhr, Adventskirche
10. Internationales Minimal Music Festival
Konzert für Flöte, Klangschale und Butoh-Tanz: „City of Smile“
Ute Schleich (Blockflöten) und Martina Luna Pracht (Klangschalen) spielen 
Werke von Frans Geysen, Philip Glass, Karel van Steenhoven, Ulli Götte und 
Louis Andriessen. Alexander Peschko begleitet die Musik mit Butoh-Tanz.
Eintritt 20 €, ermäßigt 10 €

Donnerstag, 3. November 2016, 19.30 Uhr, Katharina-von-Bora-Haus
Konzert: „Welt der Saiten“
Mike Marshal, USA (Mandoline), Rogerio Souza, Brasilien (Gitarre), 
Diego Jascalevich, Argentinien (Charango)
Eintritt 15 €, ermäßigt 12 €

Samstag, 27. November 2016, 17.00 Uhr, Adventskirche
Adventskonzert des Kirchenchores Wehlheiden
Unter der Leitung von Manuel Gehrke bietet der Kirchenchor Wehlheiden ein 
Programm mit weihnachtlicher Chor- und Instrumentalmusik.
Eintritt frei, Spende erbeten

Musik 
in den Kirchen
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NEWS

Die Gemeindereferentin Merlina Manschwetus hat einen neuen Namen!
Nach ihrer Hochzeit am 2. Juli 2016 heißt sie nun Merlina Horn.

Die Evangelische Jugend Kassel hat ein neues Logo!

Liebe Menschen in der Gemeinde - 
jüngere und ältere!
Ich möchte mich als Jugendarbeiter in Wehlheiden verabschieden, denn ich werde zum 
September in das Evangelische Seniorenreferat wechseln. Bedanken möchte ich mich 
für die vielen guten Zeiten, Kontakte, Gespräche, Hilfen und Unterstützungen. Zurück-
kommen werde ich vielleicht nun auch in neuer Funktion und mit neuen Ideen für die 
Älteren.   
Frank Sattler

AKTIONEN UND PROJEKTE

Kindertreff für alle Kinder zwischen 6 und 10 Jahre
donnerstags, 16.30 – 18.00 Uhr (außer in den Schulferien),
Stadtteilzentrum Vorderer Westen, Elfbuchenstraße 3 
Ansprechpartnerin: Merlina Horn
Goethecup 2016: Das Fußball-Highlight für Jugendclubteams 
und Straßenkicker für alle von 14 bis 21 Jahre
Samstag, 3. September, 13.00 - ca. 19.00 Uhr, Goetheanlage
Ansprechpartnerin: Merlina Horn
Hanging Loud: Live-Musik von jungen Bands
Freitag, 16. September, 20.00 Uhr (Einlass: 19.30 Uhr), Eintritt: 2,50 €
Ansprechpartnerin: Merlina Horn
Konfi-Nachmittag für alle Konfirmand(inn)en der Gemeinden 
Friedenskirche, Kreuzkirche und Wehlheiden
Dienstag, 11. Oktober, 17.00 – 19.00 Uhr, Hanging Out, Elfbuchenstr. 3
Ansprechpartnerinnen: Renate Bauer und Merlina Horn
Reitfreizeit für alle Kinder ab 7 Jahre
15. bis 19. Oktober (Herbstferien), Liebenau-Zwergen
Ansprechpartnerin: Claudia Rennert
EJV-Wochenende 
11. bis 13. November, Jugenddorf Hoher Meißner
Weitere Infos: Ev. Stadtjugendpfarramt 
E-Mail: stadtjugendpfarramt.kassel@ekkw.de

Weitere Infos - www.ev-jugend-ks.de
Renate Bauer, Tel: 0159-02 46 58 72, E-Mail: Renate.Bauer@ekkw.de
Merlina Horn, Tel: 71 92 60 oder 0159-02 47 58 45, E-Mail: Merlina.Horn@ekkw.de
Claudia Rennert, Tel: 0173-8 26 78 56, E-Mail: Claudia.Rennert@ekkw.de

Kinder 
und Jugend
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Aus der Kindertagesstätte 

Liebe Gemeindemitglieder, für 23 Kindergartenkinder hieß es in diesem Jahr Abschied 
nehmen von der Kindertagesstätte! Wir verabschiedeten die Schulanfänger traditionell 
während unseres Sommerfestes. Es fanden in allen Schulen Kennen-Lern-Aktionen statt; 
Ausflüge zur Feuerwehr, eine Hubschrauberbesichtigung im Rot-Kreuz-Krankenhaus so-
wie eine Schulranzenparty waren die Höhepunkte der letzten Tage der Schulanfänger in 
der Kindertagesstätte.
In diesem Jahr werden wir dem erhöhten Betreuungsanspruch im Vorderen Westen an 
Kindergartenplätzen gerecht und nehmen für die Dauer eines Jahres eine fünfte Gruppe 
in unseren Räumlichkeiten auf.
Folgende Termine stehen für die kommende Monate fest:
Elternvollversammlung: Ev. Kindertagesstätte, 27.09.2016, 20 Uhr
Herbstferien: 17.10.-21.10. 2016
St. Martin, Gottesdienst & Laternenumzug: 11.11.2016, Apostelkapelle, 16.30 Uhr        
Mit freundlichen Grüßen im Namen der Mitarbeitenden Ev. Kita der Friedenskirche,
Claudia Scheele-Hunold, Leiterin

Live aus dem Ev. Hort Kreuzkirche: gesammelte Kindersprüche

 „Daran kann ich mich laut und deutlich erinnern!“ (Riya)

„Pute ist doch Schwein!“ 
(Felix mit schockierenden Neuigkeiten aus dem Tierreich)

„Der Landgraf hat sich dort einen Freizeitpark gebaut!“ 
(Sophia erklärt den Hintergrund der Löwenburg)

 „Bewegung ist bei mir heute vollkommen ausgeschlossen!“ 
(Nikita nimmt sich eine Auszeit)

„Wenn ich einmal angefangen habe zu lachen, muss ich auch zu Ende lachen, selbst 
wenn mein Mund geschlossen ist.“ (Mark)

 „Mika, schrei doch bitte nicht so laut!“„Ich muss so schreien. Ich bin heute voll dra-
matisch drauf!“(Mika)

Kindertagesstätte

„Jedem Anfang wohnt ein Zauber inne“ - diese Worte begleiteten uns ganz intensiv, 
denn am 11. Juli feierten wir unseren ersten Abschiedsgottesdienst für die Schulkinder 
mit Pfarrerin Dumke. Einmal innehalten, lernen loszulassen, um das Neue annehmen zu 
können. Hören was das Alte war, in unserem Fall mehrere Kindergartenkinder mit ei-
ner Kindergartentasche, die herangereift waren und mittlerweile Schulkinder mit einem 
Schulranzen sind. Am 1. August begrüßten wir die neuen Kinder, die wir während ihrer 
Eingewöhnungszeit behutsam betreuen. 
Auch im Team gab es eine Veränderung: Am 1. September übernahm Frau Gabriela 
Wehner die Leitung der Ev. Kindertagesstätte Wehlheiden.
Es grüßt Sie ganz herzlich das Team der KiTa Wehlheiden
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IHR HAUS IN GUTE HÄNDE!

Wolfsschlucht 27
34117 Kassel

www.immobilienmakler-kassel.de

Erfahren, kompetent, diskret – Ihr Immobilienprofi  seit 1978 – Rufen Sie uns unverbindlich an!

Für unsere Kunden suchen wir Häuser 

oder Wohnungen zum Kauf.

Für den Verkäufer kostenfrei! 

         0561 918910
         info@hkk-ks.de
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